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Einfache Abwicklung 
 

1. Es gibt keine Personen, die aufgrund ihres Berufes nicht versichert werden können. 

2. Es gibt keine Personen, für die aufgrund ihres Berufes ein Zuschlag erhoben wird. 

3. Es gibt keine Berufsgruppentrennung. 

4. Es gibt eine geschlossene Antragsfrage, die nur mit Ja oder Nein beantwortet werden  
kann (Ja = keine Annahme möglich, Nein = Annahme möglich). 

 
Auf diese Art und Weise stellen wir sicher, dass es kaum (mit nur wenigen Ausnahmen) 
zu manuellen Prüfungen kommt. Der Makler kann somit sehr schnell und einfach seine 
Anträge haftungssicher abarbeiten. 

 
 
Leistung im Schadenfall 
 

1. Schäden durch Eigenbewegungen sind versichert (Umknicken, Rotation etc). 

2. In den kosmetischen Operationen sind nicht nur die eigenen natürlichen Schneide- 
und Eckzähne versichert, sondern auch die übrigen Zähne und auch zerstörter 
Zahnersatz. 

3. Kurkosten – da heute kaum noch Kuren stattfinden, haben wir die Kosten für Reha-
Maßnahmen den Kurkosten gleichgestellt. 

4. Die Krankenhaustagegelder gibt es nun deutlich länger und vor allem auch bei Reha-
Maßnahmen. 

5. Unfälle durch Bewusstseinsstörungen (Epilepsie, Krampfanfälle, Schlaganfall, 
Alkohol, Medikamente, Herzinfarkte) sind weitestgehend trotzdem versichert.  

6. Die Invalidität darf nunmehr innerhalb von 24 Monaten entstehen und muss sich nicht 
binnen 12 Monaten manifestieren. 

7. Teilweise noch einmal deutlich erhöhte Gliedertaxe 

8. Diverse Behindertengerechte Leistungen (Umbau Auto, Haus oder Prothesen etc) 
sowie frauenspezifische Krebserkrankungen wurden in den Umfang aufgenommen. 
Dies gilt auch für Kosten durch physiotherapeutische Maßnahmen. 

9. Die Mitwirkung von Krankheiten ist optimiert worden (wird jetzt erst ab über 55% 
angerechnet) 

 
Wir haben also unser Wissen, dass wir durch die Schadenregulierung gewonnen haben, 
dazu genutzt, möglichst viele Schwachstellen, die bisher zur Leistungsablehnung geführt 
haben, zu entfernen. 
 
 
 
 


